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Naturräumliche Lage
und archäol. Entdeckung

Mamuz – Urgeschichte Museum NÖ

Mamuz – Urgeschichte Museum NÖ



Ablauf der archäol. Untersuchungen:

1.) Oberbodenabtrag



Ablauf der archäol. Untersuchungen:

2.) Ausgrabung der „Grubenlandschaften“



Zumeist zylindrische Silo- bzw. Kellergruben

- Mit Siedlungsabfall verfüllt

- Natürliche Sedimentation (Hochwasser-Ereignisse?)



Entsorgtes…

Deponiertes…

Zurückgelassenes…



Kupferzeitliche Erdkellergrube mit
Keramik der Badener Kultur, ca. 3.200 v. Chr.



Foto: Mamuz – Urgeschichte Museum NÖ

Spätbronzezeitl.
Pfostenbau,
sog. „Hüttenlehm“,
ca. 1.200 v. Chr.



„Grubenhäuser“

- Webhütte?



Siedlungsstruktur:

Streulagen innerhalb verlandeter (?)
Paläomäander

> „Insellagen“ auf Lösslehm-Untergrund



Prähistorische Bestattungen



Schlachtfeldbefunde
vom 21./22. Mai 1809
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